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Bürgermeister Michael Huber, der Gemeinderat sowie die Gemeindebediensteten 
wünschen allen Stanerinnen und Stanern ein friedvolles, 

besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute sowie viel Gesundheit für 2022.
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Die Pandemie beherrscht uns lei­
der nach wie vor und deshalb 
komme ich nicht drumherum, das 
Thema auch in dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung wieder auf­
zugreifen. Erfreulicherweise kann 
ich Euch mitteilen, dass der von 
der Gemeinde abgehaltene Impftag 
am 27. November von den Bürger:­
innen gut angenommen wurde. 
Insgesamt sind nun 1600 Bürger 
geimpft, das sind 86 % der Bevöl­
kerung über dem 12ten Lebensjahr. 
82 % haben zwei Impfungen und 
über 1100 auch schon die dritte 
Impfung erhalten. Wir Staner:in­
nen sind vorbildhaft bei der Impf­
bereitschaft und liegen bei der 
Durchimmunisierung an einer der 
vordersten Stellen in Tirol. Mein 
Dank gilt allen, die Verantwortung 
für sich selbst, aber auch für die 
Gesellschaft übernehmen und mit 
der Impfung einen wichtigen Bei­
trag zur Bekämpfung der Pandemie 
leisten. 
Die Eröffnung des neuen Verei­
ne und Gemeindezentrums am 

22.10.2021 war ein gelungenes 
Fest. Besonders der von der Mu­
sikkappelle hervorragend gespielte 
Zapfenstreich und die dazugehö­
rige Salve der Schützen waren ein 
besonderes Highlight. Die zahl­
reichen Feuerwehrabordnungen 
aus Nah und Fern, sowie die Ver­
treter der Staner Vereine waren 
beeindruckend. Sehr gefreut hat 
mich, dass so viele von Euch In­
teresse am neuen Gebäude gezeigt  
haben. Die Gemeindeführung ist 
sehr glücklich, dass die Vereine 
und die Feuerwehr an einem Ort 
untergebracht sind, wo sich Jung 
und Alt wohlfühlen.
Nicht nur bei unserem ortsansäs­
sigen Innenarchitekten Michael 
Leutgeb, der in bewährter Manier 
die Innenausstattung plante, möch­
te ich mich bedanken, sondern 
auch bei seinem Vater Rudi Leut­
geb, der uns zwei selbstgefertigte 
Kruzifixe zur Eröffnung schenkte. 
Diese hängen nun im Vereinsraum 
und im Gemeinde- und Kultursaal 
und verleihen den Räumen eine 
besondere Note.

Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen
Am Sonntag, den 27. Februar 2022 
finden in Tirol die Gemeinderat- 
und Bürgermeisterwahlen statt. 
Ich bitte euch: Kommt zur Wahl 
und gebt eure Stimme ab! Wahl­
werbende Gruppen können bis 28. 
Jänner 2022 bis spätestens 17:00 
Uhr ihre Listen im Gemeindeamt 
einbringen. Im Sinne aller bitte 
ich um eine faire und informative 

Wahlwerbung und ersuche Euch 
einen Wahlkampf zu vermeiden. 
Schlussendlich sollen wir nach der 
Wahl gemeinsam für das Wohl der 
Gemeinde und der Bürger:innen in 
Stans im Gemeinderat arbeiten.
Auch in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten ist es gelungen, ein ordent­
liches Budget für das Jahr 2022 zu 
erstellen. Sowohl der Überprü­
fungsausschuss, als auch der Ge­
meindevorstand haben sich positiv 
für die Auflage und Beschlussfas­
sung des Budgets ausgesprochen.
Auf Grund der enormen Nachfra­
ge nach Baugrundstücken, kann 
ich Euch mitteilen, dass in nächs­
ter Zeit im Rahmen des sozialen 
Wohnbaues ein gemeindeeigenes 
Projekt für Jungfamilien auf der 
alten Bahntrasse (unterhalb der 
Gärtnerei Lindner) im Entstehen 
ist. Ihr werdet nach Abschluss der 
Vermessungsarbeiten wieder über 
die Homepage der Gemeinde über 
die Vergaberichtlinien informiert 
und könnt dort alle Unterlagen, die 
für eine Bewerbung um ein Bau­
grundstück benötigt werden, einse­
hen bzw. herunterladen. Nach Ab­
schluss des Bewerbungsverfahrens 
wird der Gemeindevorstand die 
Vergabe nach einem Punktesystem 
vornehmen.
Ich wünsche euch besinnliche 
Weihnachten im Kreise Eurer Fa­
milien und ein zufriedenes, erfolg­
reiches und vor allem ein gesundes 
neues Jahr.

Euer Bürgermeister
Michael Huber

    ■ Notarsprechstunde
Am Dienstag, den 11. Jänner 2022 von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
findet im Gemeindeamt die nächste Notarsprechstunde mit Notar 
Mag. Ernst Moser aus Schwaz statt.

Die Bevölkerung wird eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. 
Die Rechtsauskünfte zu diesen notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich 
als Bürgerservice der Notare und der Gemeinde. Keine Voranmeldung erforderlich!

Bitte den Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen!

Liebe Stanserinnen! Liebe Stanser!
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Gemeinderatssitzung vom

20. September 2021

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Ge­
meinderat einstimmig, dass die Gemeinde Stans 
als unbeschränkt haftende Gesellschafterin der 
Stanser Schiliftgesellschaft m.b.H. Nfg.KG den ab­
getretenen Geschäftsanteil der Kommanditistin Fr. 
Monika Kostner an der Stanser Schiliftgesellschaft 
m.b.H. Nfg.KG übernimmt. Die Abtretung erfolgt 
unentgeltlich, jedoch sind alle mit der Abtretung 
verbundenen Kosten (Abtretungsvertrag, Firmen­
buchantrag, Eintragungsgebühren) von der über­
nehmenden Gesellschafterin zu tragen.

Die Ausfinanzierung des Projekts „Um- und Zubau 
MS Vomp/Stans – Abschnitt 1 – Neubau der Sport- 
und Turnhalle“ wurde vom Gemeinderat beschlos­
sen: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 
Vergabe eines Darlehens endfällig per 31.12.2024 
in der Höhe von EUR 600.000,- zu einem variablen 
Zinssatz von 0,28 % p.a. (+ 0,28 % Aufschlag auf 
den 3-Monats-Euribor, mind. 0,00 %).

Gemeinderatssitzung vom

18. Oktober 2021

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den als 
Darlehen gewährten Zuschuss an die Gemeinde 
Stans Infrastruktur KG, in Höhe von € 108.000,- in 
eine Kapitalerhöhung umzuwandeln.

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der 
Gemeinderat einstimmig die Fortführung des 
Sportpassrojektes der Region Schwaz (2021/2022) 
für Kinder und Jugendliche, die Genehmigung der 
Betreiberanteile für die beinhalteten Gemeinde­
einrichtungen und die nachstehende Genehmi­
gung der Stützbeiträge pro Kind/Jugendlichem der 
Wohnsitzgemeinde:

Variante A	 € 23,50 je Kind (VK € 149,-)
(mit Liften)	 € 49,56 je Jugendlichen (VK € 

199,-)

Variante B	 € 4,00 je Kind (VK € 50,-)
(ohne Lifte)	 € 12,00 je Jugendlichen (VK € 80,-)

Aus dem Gemeinderat

HINWEIS
Wegen der Plastik-Bruchgefahr 
der Biomüllkübel ersuchen 
wir, diese erst am Montag 
Früh hinauszustellen.

Wir ersuchen Sie, während der Wintermonate 
den Gehsteig für den Winterdienst freizuhalten 
und nicht mit Müllbehältern (Restmülltonnen, 
Biomüllkübel oder Gelbe Säcke) zu blockieren.

Vielen Dank für ihr Verständnis!!
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Vorstellung 
neue Mitarbeiter

MARTIN KALTENECKER
BAUHOF

Mein Name ist 
Martin Kalten­
ecker, bin 45 
Jahre und für 
die Haus- und 
Gebäudetech­
nik zuständig. 
In meiner Frei­
zeit bin ich 

gerne in den Bergen unterwegs und 
mache Wildwassersport. Ich freue 
mich, im Gemeindebauhof Stans 
tätig zu sein und freue mich auf zu­
kommende Aufgaben.

Wir wünschen allen neuen 
Bediensteten viel Freude 
mit ihren neuen Aufgaben.

KINDERWELT - WIR STELLEN UNS VOR ...
 
Mein Name ist Jasmin Tiefenbacher und ich bin die 
Assistentin in der Igelgruppe. Ich wohne in Stans und 
bin 24 Jahre alt. Ich freue mich wieder zu meinen alten 
Wurzeln zurück zu kehren und auf eine schöne Zeit in 
der Kinderwelt Stans.
 
Ich heiße Christina Löschl, wohne in Stans, bin 33 
Jahre alt und habe 2 Kinder. Ich komme gerade von 
meiner Karenz zurück und bin in der Eulengruppe 
gruppenführende Pädagogin. Auf eine tolle Zeit mit 
den Kindern und dem Kinderwelt Stans Team freu ich 
mich ganz besonders.
 
Mein Name ist Sandra Kröll und ich bin 20 Jahre alt. 
Ich habe im Sommer 2021 meine Ausbildung als Kin­
dergartenpädagogin absolviert und arbeite nun als 
zweite Pädagogin in der Eulengruppe in der Kinder­
welt Stans. Es erfüllt mich mit großer Freude die Kin­
der ein Stück ihres Lebens begleiten zu dürfen.
 

Mein Name ist Carina Kofler und ich bin die zweite 
Pädagogin in der Schmetterlingsgruppe. Ich habe im 
Juni 2021 meine Ausbildung zur Kindergarten- und 
Kinderkrippenpädagogin abgeschlossen und freue 
mich sehr, hier in der Stanser Kinderwelt zu arbeiten.

Mein Name ist Nicole Niederstätter und ich darf seit 
September gemeinsam mit Vanessa Prosser die Kinder 
der Bärengruppe begleiten. Viele Jahre lang war ich in 
einem technischen Beruf tätig, aber meine Leidenschaft 
galt schon immer den Kindern. Endlich habe ich nun 
den Mut gefasst mich meiner Berufung zu widmen und 
absolviere neben meiner Tätigkeit im Kindergarten das 
Kolleg für Elementarpädagogik. Ich freue mich auf eine 
spannende Zeit.

Verabschiedung

Frau Nicola Winkler wurde am 30.11.2021 
in der Kinderwelt Stans verabschiedet.

1 Reihe vlnr. - Jasmin Tiefenbacher, Christina Löschl
2 Reihe vlnr. - Sandra Kröll, Carina Kofler, Nicole Niederstätter
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Laternenfest in der Kinderwelt 
Erholt von den Herbstferien, starteten 
wir mit den Vorbereitungen für unser 
gemeinsames Laternenfest im Kinder­
garten. Dazu gehörte das bunte Gestal­
ten unserer Laternen, welche dieses 
Jahr wieder in allen Farben leuchteten. 
Die Martinslegende wurde auf verschie­
dene Weisen mit den Kindern erlebt 
und erarbeitet: wir lasen Bilderbuchge­
schichten, sangen Martinslieder, erlern­
ten Gedichte, thematisierten den Wert 
„Teilen“ und schlüpften sogar selbst 
in die Rollen der Legende. Mit all die­
sen tollen Erfahrungswerten waren wir 
bereit für unser Laternenfest im Bewe­
gungsraum. Es war dunkel und man 
konnte unsere Laternen leuchten sehen. 
Wir sangen unsere Lieder vor und die 
Vorschulkinder stellten ihr Können un­
ter Beweis, indem sie ein erlerntes Ge­
dicht gemeinsam vortrugen.  Trotz all 
den Umständen hatten wir ein gelunge­
nes Laternenfest mit vielen strahlenden 
Gesichtern.
 
Auch die Kinderkrippe begann nach 
den Ferien mit der Gestaltung der klei­
nen Laternen. Mit bunten Klebekreisen 
durften wir nach Lust und Laune indi­
viduell die Laternenfolie bekleben. Da 
auch heuer aufgrund der Covid-Maß­
nahmen kein Laternenfest im großen  

Rahmen stattfinden konnte, versuchten 
wir diese Stimmung zu uns ins Krip­
penhaus zu bringen. Im abgedunkelten 
Turnsaal trafen wir uns täglich mit al­
len Gruppen und veranstalteten viele 
kleine Lichterfeste. Gemeinsam sangen 
wir das altbekannte Lied „Ich gehe mit 
meiner Laterne“ und brachten mit den 
kleinen Laternen und einem schönen 
Spruch Licht in die Dunkelheit. Zum 
Abschluss haben die Pädagoginnen die 
verkürzte Martinslegende spielerisch 
dargestellt.  Das Leuchten der Laternen 
und das gemeinsame Feiern brachte die 
Kinderaugen zum Strahlen und erfüllte 
uns alle mit Stolz.

Volksschule Stans
„Weihnachten im Schuhkarton“
Die Kinder der 3. und 4. Klassen unserer Volksschule Stans 
haben im Rahmen des Religionsunterrichts bei der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ mitgemacht. Dabei wurden 
Schachteln liebevoll mit Weihnachtspapier beklebt und mit 
den großzügigen Spenden der Eltern gefüllt. Unseren Kindern 
hat es viel Freude gemacht, für andere etwas Gutes zu tun. 
Da wird Weihnachten spürbar!

Neues aus der Kinderwelt

Im Kinderrestaurant der Kinderwelt Stans 

wünschten sich die Kinder und Pädago­

ginnen schon seit längerem einen schönen 

farblichen Akzent auf den Wänden. Die­

ser Wunsch wurde ihnen in den Herbst­

ferien von Andreas Wachter und Micha­

ela Lindner erfüllt. In mehreren Stunden 

Arbeit wurde mit viel Kreativität, Geduld 

und Talent eine Raupe für das Restau­

rant „Nimmersatt“ an die Wand gesprayt 

und gemalt. Die gesamte Kinderwelt 
Stans bedankt 
sich bei den 
beiden Künst­
lern für die 
sensat ionel le 
Gestaltung des 
Wandbildes. 
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Richtig Heizen mit Holz
Schadstoffarm und kostengünstig können Einzel- und 
Kaminöfen nur mit hochwertigen Holzbrennstoffen 
betrieben werden. Beim Kauf sollte deswegen vor 
allem auf gute Holzqualität und regionale Herkunft 
geachtet werden, um Hausbrand und damit erhöhte 
Feinstaubbelastung zu vermeiden.

Wassergehalt unter 20 %
Feuchtes Holz gibt weniger Energie ab und führt durch 
starke Kondensat-, Ruß- und Teerbildung zur Versot­
tung des Kamins, schlimmstenfalls sogar zum Kamin­
brand. Die Verwendung von Holz mit einem zu hohen 
Wassergehalt erkennt man übrigens auch am dunklen 
Rauch, der aus dem Kamin austritt. Waldfrisches Holz 
hat einen Wassergehalt von etwa 60 %. Um die erfor­
derlichen 15 bis 20 % zu erreichen, muss Hartholz 
etwa zwei Jahre fachgerecht gelagert werden.

Lagermöglichkeit
Muss das Holz noch getrocknet werden, wird eine La­
gerung außerhalb von Gebäuden an einem gut durch­
lüfteten, überdachten, sonnigen Platz mit ausreichen­
dem Abstand zu Boden bzw. Wänden empfohlen. Wird 
in Gebäuden gelagert, muss der Raum trocken und gut 
durchlüftet sein. Um Feuchteschäden zu vermeiden, 
ist auch hier auf ausreichend Abstand von Wand und 
Boden zu achten.

Heizwert
Der Heizwert von Hartholz ist wesentlich höher als jener 
von Weichholz. Weichhölzer sind zwar günstiger, bren­
nen aber wegen des geringen Heizwerts auch schneller 
ab. Auch der Rindenanteil spielt eine wichtige Rolle: 
So ist der Heizwert von Holz mit viel Rinde wesentlich 
geringer, der Ascheanteil hingegen sehr hoch.

GEEIGNETE HOLZARTEN
• Kiefern- und Fichtenholz
	 Vorteile:  Brennt gut und eignet sich sehr  
	 gut als Spanholz zum Anzünden
	 Nachteile: Harzreich, neigt daher zum "Spritzen"

• Buchenholz, Esche, Kirsche und Ahorn
	 Vorteile: Entwickelt viel Glut und erzeugt dadurch  
	 eine gleichmäßige, langandauernde Wärme,  
	 schönes Flammenbild, daher sehr gut für Öfen mit  
	 Sichtfenster

• Eichenholz
	 Vorteile: Zeichnet sich durch hohen Heizwert und  
	 eine sehr lange Brenndauer aus
	 Nachteile: Kein schönes Flammenbild, Geruch bei 
	 der Verbrennung ist gewöhnungsbedürftig

• Birkenholz
	 Vorteile:  Eignet sich sehr gut als  Kaminholz,  
	 wohlriechend, dekorativ

DIE VERBRENNUNG VON ALTHOLZ 
UND BAUHOLZ IST VERBOTEN!
Beim Altholz sprechen vor allem der geringe Energie­
wert sowie Verschmutzungen, die Schäden in der Hei­
zanlage verursachen, gegen eine Verbrennung. Altholz 
und vor allem auch Bauholz sind meist mit Konser­
vierungsmitteln und Lacken behandelt worden und 
setzen damit bei der Verbrennung Schadstoffe frei. 
Wegen Verunreinigungen, Imprägnierungen, Mörtel, 
Nägeln etc. sind sie nicht zur Verbrennung geeignet.

GEWINNSPIEL "HEIZEN MIT HOLZ"
Mitmachen und 1 von 10 Tiroler  
Ofenholz-Abos gewinnen!

Infos auf unserer Homepage www.stans.gv.at
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Aufforstung am Stanserjoch

Lesung der Bücherei Stans

Am 23.09.2021 fand die Herbstauf­
forstung am Stanserjoch statt. Die 
Arbeiten wurden durch unseren 
Waldaufseher Martin Schmid in  
Zusammenarbeit mit der Wildbach- 
und Lawinenverbauung Tirol koor­
diniert und ausgeführt. Der Schutz 
vor Lawinenanrissen ist einer der 
wichtigsten Ansprüche, den der 
Mensch heute an den Gebirgswald 
stellt. Der Gebirgswald ist heute flä­
chenmässig der wichtigste Beitrag 
zum Lawinenschutz in Stans. 

Gesetzt wurden: Eberesche, Berg­
ahorn, Spirke, Fichte und Lärche. 

Am 9. November 2021 fand im neuen Vereinsraum eine Lesung der 
Bücherei Stans mit Bettina Kröll & Chris Kohler vom "theater wortauf­
tritt“ statt. Wir gratulieren herzlich zur gelungenen Veranstaltung.



8 Gemeindeinformation Stans   •   Folge 154

Eröffnung Vereine und Gemeindezentrum 
am 22. Oktober 2021
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Pfarrgemeinderat Stans

Staner Bäurinnen

Walliser Schwarznasen 
Zuchtverein Bezirk Schwaz

Nacht der 1000 Lichter
Auch im Jahr 2021 veranstalte­
te der Pfarrgemeinderat Stans 
am Abend vor dem 1. Novem­
ber wieder die Nacht der 1000 
Lichter. Die Veranstaltung wur­
de sehr gut angenommen, viele 
Familien nutzten die Möglich­
keit den Abend vor Allerheili­
gen in einer besinnlichen Art 
und Weise zu verbringen. Der 
Pfarrgemeinderat bedankt sich 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Stans mit den Jungfeuerwehr­
männern und ihren Betreuern 
Martin und Christian für die 
Brandsicherheitswache.

JAHRESRÜCKBLICK 2021 
Veranstaltungen:
1.Juni	 Weltmilchtag - die Klassen 1a und 1b der  
	 Volksschule Stans bekommen Joghurt
15. August	 es wurde zum Hohen Frauentag 
	 selbst Tee gemacht und in der Kirche verteilt
20. Oktober	 Welternährungstag -  in den Klassen 2a und 2b  
	 gab es Butterbrot und Äpfel zur Jause
30. Oktober	 Bunter Abend der Gemeinde Stans
	 wir haben die Getränkeausgabe übernommen 	  
	 und für die Teilnehmer Zwerge aus Brot gebacken.  
	 Der Bürgermeister bekam von �
	 uns das Staner Wappen aus Brot.

Wegen Corona wurde unsere Jahreshauptversammlung abgesagt.
Wir wünschen allen Bäurinnen schöne Weihnachten  
und alles Gute für das Neue Jahr.

Wir möchten unseren neuen Walliser Schwarznasen Zuchtverein 
Bezirk Schwaz vorstellen! Das Walliser Schwarznasenschaf ist eine 
Urrasse aus dem Kanton Wallis in der Schweiz und fühlt sich auch 
hier in unseren Tiroler Bergen sehr wohl. Darum züchten wir die­
se Rasse gemäß des Herdenbuches des Tiroler Schafzuchtverbandes! 
Unser Verein hat seinen Sitz in Stans und wir würden uns über aktive 
und auch fördernde Mitglieder sehr freuen! Bei Interesse bitte bei 
Obmann Michael Eberl (Tel. 0677/63028565) melden!

Neuer Ausschuss:

Ortsbäurin	 Lisi Unterlechner

Ortsbäurin-Stv./Kassierin	 Andrea Gürtler

Schriftführerin und 

Kassaprüferin	 Alexandra Jonas

Kassaprüfer	 Rosmarie Zaunreiter

Beirat	 Martina Rofner,  

	 Judith Schwaiger,  

	 Katharina Laiminger
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Musikkapelle 
Stans
Das Musikjahr 2021

Am 21.11.2021 ging ein weiteres, 
eher ruhiges Jahr der Bundesmu­
sikkapelle Stans zu Ende. Kurz vor 
dem Lockdown konnten wir glück­
licherweise noch unsere General­
versammlung inklusive Neuwah­
len abhalten.
Nachdem letztes Jahr leider keine 
möglich war, freuten wir uns umso 
mehr, dass es heuer noch möglich 
ist. Wir starteten am Sonntag mit 
der heiligen Cäcilienmesse, die wir 
als Kapelle musikalisch umrahmen 
konnten. Anschließend fand im 
Restaurant Steiner in Stans die Ge­
neralversammlung statt. In diesem 
Zusammenhang wurde auch allen 
Jungmusikantinnen und -musikan­
ten für die erspielten Leistungs­
abzeichen der letzten zwei Jahre, 
gratuliert. Ein Rückblick über das 
vergangene Jahr durfte auch nicht 
fehlen. So können wir im Jahr 2021 
unter anderem auf einige Platz­
konzerte, eine Prozession und 
zwei Hochzeiten zurückblicken. 
Ein besonderes Highlight war für 

uns die Einweihung des neuen 
Vereinszentrums, im Zuge derer 
sich viele Stanerinnen und Staner  
unser neues Probelokal ansehen 
konnte. Wir können voller Stolz 
behaupten, dass es wirklich gelun­
gen und das Proben in diesen neu 
gestalteten Räumlichkeiten für uns 
eine wahre Freude ist. Wir dürfen 
uns an dieser Stelle nochmals ganz 
herzlich bei der Gemeinde für den 
Neubau bedanken. Zum Abschluss 
möchten wir uns noch bei allen 
Unterstützerinnen und Unterstüt­
zern, fleißigen Zuhörerinnen und 
Zuhörern sowie Fördererinnen 
und Förderer der Bundesmusik­
kapelle bedanken. Im kommen­
den Jahr stehen wieder zahlreiche 

Ausrückungen am Programm und 
wir freuen uns, euch alle wieder 
zahlreich zu diesen begrüßen zu 
dürfen. Inzwischen wünschen wir 
allen eine besinnliche Adventzeit, 
frohe Weihnachten und einen gu­
ten Rutsch ins Jahr 2022. 

BLEIB’S GSUND!
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TC Stans
Vereinsausflug auf die Erfurter Hütte
Bei traumhaften Herbstwetter veranstalteten wir heuer 
Anfang Oktober einen Vereinsausflug auf die Erfurter 
Hütte am Achensee. Die erste Gruppe startete bereits 
ganz in der Früh am Parkplatz der Rofanseilbahn und 
bestieg den Hochiss. Die anderen starteten etwas spä­
ter und wanderten über die Dalfazalm auf die Erfurter 
Hütte. Dort gab es dann bei sommerlichen Tempera­
turen ein gemeinsames Mittagsessen. Ein gelungener 
Ausflug für Jung und Alt.

Neuer Ausschuss beim TC Stans:
Im November fand die 47. Jahreshauptversammlung 
statt. Folgender Ausschuss wurde neu gewählt.

Obmann: 	 Florian Vouk
Obmann Stv.: 	 Nicole Niederstätter,  
	 Rene Tiefenbacher
Schriftführer:	 Bernhard Lindner
Schriftführer Stv.:	 Natascha Deutsch
Kassier:	 Armin Muggendorfer
Kassier Stv.: 	 Katrin Kranewitter
Jugendwart: 	 Daniel Angerer
Jugendwart Stv.:	 Elisabeth Feller
Sportwart: 	 Stefan Huber
Sportwart Stv.:	 Werner Kapferer
Beirat:	 Doris Leitner,
	 Hans Lilg, 	
	 Patrick Lindner,   
	 Rainer Eitzinger,  
	 Helmut Angerer

Allen Vereinsmitgliedern sowie 
allen Stanserinnen und Stansern  

wünschen wir schöne Weihnachten,  
ein sportlich erfolgreiches, 

unfallfreies und gesundes neues Jahr!
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Landjugend Stans

Die Jungbauernschaft/Landjugend 
Stans gewinnt die Wanderfahne 

Am Samstag, den 6. November 2021, veranstaltete 
die JB/LJ Bezirk Schwaz den jährlichen Bezirksland­
jugendtag in Rotholz. Der Tag fand unter dem Motto 
„Hier&Jetzt- wir starten aus der Pole-Position“ statt.
Die Mitglieder der JB/LJ Stans waren zahlreich vertre­
ten und freuten sich auf einen tollen Tag. Nach der 
heiligen Messe mit anschließender Agape, ging es wei­
ter in den Festsaal, in dem zahlreiche Ansprachen und 
Ehrungen folgten. In diesem Zuge möchten wir unse­
rem Mitglied und ehemaligem Obmann Christoph Rei­
ter zum silbernen Ehrenabzeichen gratulieren. Der Hö­
hepunkt des Tages, war mit Sicherheit die Verleihung 
der Wanderfahne, welche an die aktivste Ortsgruppe 
im Bezirk verliehen wird. 

Folgenden Ortsgruppen möchten wir herzlich gratulieren: 
Platz 5: JB/LJ Buch
Platz 4: JB/LJ Schwaz
Platz 3: JB/LJ Pankrazberg
Platz 2: JB/LJ Pill/Pillberg 

Als WIR, die JB/LJ Stans 
als Sieger bekannt gege­
ben wurden, konnten wir 
unser Glück kaum fassen. 
Nach Freudentränen, 
Jubeln, und den wun­
derschönen Reden unse­
rer Ortsleiterin Sophia 
Huber und unseres Ob­
manns Julian Erharter, 
konnten wir es noch im­
mer nicht glauben, dass wir für unsere 
Arbeit mit dem Sieg der Wanderfahne belohnt wur­
den. „Unbeschreiblich, unfassbar stolz und einfach 
überwältigt“
Wir möchten uns bei unserem Ausschuss und allen 
Mitgliedern bedanken, ohne euch wäre das niemals 
möglich gewesen.  „Es seids wirklich a Wahnsinn & so 
a unglaublich tolle Truppn.“ Ganz herzlich bedanken 
möchten wir uns bei unserem Bürgermeister Michael 
Huber, der an diesem Tag anwesend war, uns immer 
unterstützt und immer ein offenes Ohr für uns hat. 
Die gute Zusammenarbeit macht uns sehr stolz. Nach 
dem leckeren Essen beim Dorfwirt in Wiesing, feier­
ten wir unseren Sieg beim Bezirkslandjugendball in 
Schlitters. 

TANZKURS
Die Jungbauernschaft/Landjugend Stans möchte im 
nächsten Jahr einen Tanzkurs veranstalten. 
Wir bitten alle Interessierten, sich bei 
Ortsleiterin Sophia Huber (0650 79 36 577) oder 
Obmann Julian Erharter (0699 19 19 32 99) 
anzumelden. ANMELDUNG bis spätestens 7.1.2022!

 Landjugend Stans   @lj_jb_stans
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Seniorenbund Stans

Aufgrund der Corona-Maßnahmen konnten wir im ersten 
Halbjahr keine Unternehmungen durchführen. Ab Juni 
durfte man endlich wieder Zusammenkünfte, Ausflüge und  
gemeinschaftliche Aktivitäten durchführen. Es wurden 4 
Karten und Spielenachmittage organisiert. Die erste Aus­
flugsfahrt unternahmen wir am 24. Juni zum Lanser See. Der 
schöngelegene naturbelassene Moorsee wurde umwandert 
und anschließend kehrten wir im GH Walzl ein. Die Winkel­
moosalm bei Reith im Winkl war am 10. August das nächs­
te Reiseziel. Das weitläufige Almgebiet in den Chiemgauer 
Alpen konnten wir bei traumhaft schönem Wetter genießen. 
Viele genossen bei leichten Wanderungen rund um die Alm 
das herrliche Bergpanorama.Eine 4-tägige Reise von 21.- 24. 
September in unsere Partnergemeinde San Pietro krönte das 
heurige Ausflugsprogramm. Am Anreisetag Dienstag 21.9. 
machten wir eine Frühstückspause am Kalterer See beim GH 
Seeperle. Der zweite Zwischenstopp war das imposante Fel­
senkloster Maria della Corona. In Lazise genossen wir bei an­
genehmen Temperaturen, das südliche Flair des Gardasees. 
Endpunkt des ersten Tages war San Pietro in Cariano. Am 
Mittwoch 22.9. war Mantua, das von drei künstlichen Seen 
umgeben ist. In zwei Gruppen wurden uns die imposanten 
Bauwerke der Altstadt näher gebracht. Die Tiroler Landes­
hymne wurde  noch von vielen am Platz der Verurteilung 
Andreas Hofers gesungen. Am Abend wurde in einer feier­
lichen Messe an die verstorbenen Gründungsmitglieder des 
Partnerschaft gedacht. Im Anschluss wurden wir in einem 
typisch ital. Weingut zu einem Festmahl eingeladen. Am 
dritten Tag erkundete man die Lagunenstadt Venedig, mit ih­
ren beeindruckenden Bauwerken wie Rialtobrücke, Basilika 
San Marco, Seufzerbrücke, Dogenpalast usw. 

Am vierten und letzten Tag kehrten wir zu Mittag in Kastel­
ruth ein. Mit einer Südtiroler Kost gestärkt, traten 57 Reise­
teilnehmer die Heimreise mit vielen Eindrücken der letzten 
vier Tage an. Ein großer Dank an die beiden Gemeinden und 
unserem Obmann Erwin die uns eine kostengünstige und 
bestens organisierte Reise angeboten haben.  Mit einem voll 
besetzten Bus ging es am 3. Nov. zu einer Törggelefahrt am 
Wattenberg in das GH Säge. Ein ausgezeichnetes Törgge­
le-Menü mit Gerstlsuppe, den allerbesten Krapfen, Zirbeler, 
Kastanien und Obst rundeten einen unterhaltsamen Nach­
mittag/ Abend ab. Vielen Dank an die Küche und die fleißige 
sowie freundliche Bedienung.    

Das 40 jährige Jubiläum des Stanser Seniorenbundes, wel­
ches am 27. 11. mit einem Festakt im neuen Vereinshaus 
geplant war, musste leider wegen der stark gestiegenen Co­
rona-Fälle in Österreich abgesagt werden.

Das geplante Geburtstagsessen, den Weihnachtsmarkt 
und die Weihnachtsfeier können wir dadurch auch nicht 
abhalten.

In der Hoffnung auf einen bes-
seren Ausblick auf das nächste 
Jahr, wünscht der Vorstand al-
len Stansern:innen und vor al-
lem den aktiven Mitgliedern des 
Seniorenbundes ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein gesun-
des neues Jahr 2022 .

Die „Stana Toifl“ haben einen neuen Ausschuss
Folgender Ausschuss wurde am 21.August 2021 bei unserer 12. Jahreshauptversammlung gewählt:

Die Gemeinde Stans gratuliert 
dem neuen Ausschuss und 

wünscht viel Erfolg und Freude 
bei den kommenden Aufgaben.

Danke an den alten Ausschuss für die letzten 4 erfolgreichen Jahre!

Obmann:	 Obrist Bernhard 
Obmann Stv.:	 Mair Raphael 
Kassier:	 Obrist Armin 
Kassier Stv.:	 Mair Hannes 
Schriftführer:	 Ludwig David-Alexander 
Schriftführer Stv.:	 Mühlhans Florian 
Beiräte: 	 Stöckl David, Erler Daniel, 	Gorfer Manuel, 
	 Sillaber Emanuel, Salchner Lukas 
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Freiwillige Feuerwehr Stans
www.ffstans.at – die schnellsten Informationen der Feuerwehr Stans aus erster Hand

E INSATZGESCHEHEN :
20.09.2021
Wäschereibrand in der Fiechter Au
Am Abend des 20. September kam es 
in einer Wäscherei in Vomp zu einem 
Brand. Zunächst wurde die Feuerweh­
ren Vomp und Schwaz zum Ereignisort 
alarmiert. Beim ersten Eintreffen konn­
te von außen zunächst nur Rauchent­
wicklung festgestellt werden, jedoch 
bei genauerem Erkunden stand der In­
nenraum des Gebäudes in Vollbrand. 
Da die Gefahr bestand, dass der Brand 
über den Dachstuhl auf eine nahe 
Tischlerei übergreift, wurden die Feu­
erwehr Stans sowie der Steiger aus 
Jenbach nachalarmiert. Durch einen 
effizienten Innenangriff konnte eine 
Ausbreitung erfolgreich verhindert 
werden. Und so konnten nach gut ein­
einhalb Stunden die ersten Kräfte wie­
der abrücken.

Insgesamt standen vier Feuerwehren 
mit 18 Fahrzeugen und 120 Kräften im 
Einsatz. Außerdem vor Ort waren der 
Rettungsdienst und die Polizei.

07.10.2021
Wasserschaden in einem Logistikbetrieb

Sirenenalarm am frühen Nachmittag 
in Stans - die Brandmeldeanlage eines 
Logistikbetriebes hatte ausgelöst. Der 
Grund dafür war jedoch nicht etwa ein 
Feuer, sondern ein anderes Element. 
Ein Staplerfahrer hatte wohl die Höhe 
seines Gefährtes unterschätzt und eine 
Wasserleitung der Sprinkleranlage er­
wischt. Die Folge war ein massiver 
Wasserschaden. Mit Wassersaugern 
und Schiebern wurde die Halle vom 

Wasser befreit und das leckende Rohr 
mit einer "Spezialkonstruktion" umge­
leitet, sodass nachkommendes Wasser 
zum nächsten Gully rinnen konnte.
Nach gut 2 Stunden war der Einsatz 
beendet.

30.10.2021
Sturmeinsatz auf der L215
Am Samstag Nachmittag Anforderung 
durch die Polizei: ein umgestürzter 
Baum soll die L215 zwischen Stans 
und Jenbach blockieren. Mit zwei Fahr­
zeugen rückte die Feuerwehr Stans 
zum Einsatzort aus. Vor Ort brauchte 
es jedoch kein schweres Gerät, sondern 
lediglich ein paar gesunde Hände um 
das "Bäumchen" zu entfernen. Nach 20 
Minuten war alles abgearbeitet.
Somit ließ der erste Einsatz vom neuen 
Feuerwehrhaus aus nach dem Umzug 
am Vortag nicht lange auf sich warten.

Staner Chor
Der Oktober und November dieses Jahres waren für den Sta­
ner Chor sehr ereignisreich! Am Freitag, den 22. Oktober 
2021, wurde das neue Vereine- und Gemeindezentrum er­
öffnet. Mit großer  Freude nahm unsere Obfrau Margit Gürt­
ler den Schlüssel für unseren Vereinsraum in Empfang. Wir 
alle sind sehr dankbar, einen so großzügig angelegten Ver­
einsraum nutzen zu dürfen! Wir haben schon einige Proben 
darin abgehalten. Die Höhe des Raumes bietet eine sehr gute 
Luftqualität und die Akustik ist sehr gut. Ein weiterer Höhe­
punkt war der „ Bunte Abend“ am 30. Oktober. Gemeinsam 
mit vielen anderen Teilnehmern konnten wir das Publikum 
begeistern. Der Lohn war viel Applaus, sowie positive Rück­
meldungen für unseren Gesang. Das bestärkt uns in unserem 
Tun. Wir proben und singen zur Freude der Staner Bevölke­
rung.Ein Festtag für alle Sänger und Musikanten ist die Cäci­
lienmesse. Die Festmesse wurde von uns gesungen und sehr 
feierlich zelebriert von Herrn Dekan Stanislaus Majewski. 
Die Wertschätzung, die er uns entgegenbringt, bedeutet uns 
sehr viel! Die anschließende Cäcilienfeier beim Restaurant 
Steiner, wo wir hervorragend bewirtet wurden, war ein vol­
ler Erfolg - gutes Essen, nette Gespräche. Es wurde gesungen 
und gelacht. Das tut uns allen gut in diesen, nicht ganz einfa­
chen Zeiten. Im Zuge dieser Feier fanden auch die Ehrungen 
unserer langjährigen Chormitglieder statt.

Für 15 jährige Chormitgliedschaft ( Eintritt 2006):
Fr. Irmi Brandacher, Fr. Maria Holas und Hr. Josef Gasteiger

Für Chormitglieder, welche schon im letzten Jahr 15 Jahre 
beim Chor sind ( Eintritt 2005):
Fr. Doris Grill, Fr. Veronika Danler, Fr. Christine Schafelner, 
Hr. Stefan Salchner, Hr. Alois Danler und Hr. Josef Reiter.

Unsere Obfrau bedankte sich herzlich für die langjährige 
Treue zum Chor und übergab die Ehrennadeln und die dazu­
gehörigen Urkunden. Zu den Gratulanten zählten auch un­
sere Chorleiterin Christiane Leutgeb, sowie der Obmann des 
Kultur- und Sportausschusses Erwin Ortner.
Wie jedes Jahr, laden wir unsere Ehrenmitglieder zur Cäci­
lienfeier ein. Es freut uns sehr, dass Gretl, Midi, Marianne 
und Scholi mit uns gefeiert haben! Viele Jahre haben sie mit  
ihren Stimmen dem Chor  Klang verliehen!
In diesem Jahr sind noch einige Termine geplant und wir 
hoffen sehr, dass wir sie auch singen dürfen. In Zeiten wie 
diesen, kann man wohl nur hoffen! Wir lassen uns nicht ent­
mutigen und proben fleißig für die Adventszeit!
Eine besinnliche Vorweihnachtszeit sowie frohe Weihnach­
ten und alles Gute für 2022 wünschen wir euch. 

Bleibt gesund! 
Euer Staner Chor
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07.11.2021
Tragehilfe für den Rettungsdienst
Am Vormittag forderte der Rettungs­
dienst die Feuerwehr für eine Drehlei­
terrettung in den Ortsteil Schlagturn 
an. Nach einem neurologischen Not­
fall hätte der Patient mit der Drehlei­
ter abtransportiert werden sollen. Vor 
Ort wurde jedoch schnell klar, dass ein 
Aufstellen des Höhenrettungsgerätes 
durch die Platzverhältnisse und die Di­
stanz zum Gebäude nicht möglich ist. 
Daher musste der Patient mit Muskel­
kraft und der Schleifkorbtrage über das 
Stiegenhaus zum Rettungsfahrzeug ge­
bracht werden. Nach gut einer halben 
Stunde war der Einsatz beendet.

AKTUELLES :
25.09.2021 – Floriani-Messe und 
143. Jahreshauptversammlung
Eine besondere Zeit erfordert auch be­
sondere Maßnahmen, und da es die Co­
vid-Situation zuließ wurde die Gunst 
der Stunde genutzt, um eine Messe 
zu Ehren des hl. Florian mit anschlie­
ßender Jahreshauptversammlung zu 
veranstalten. Bei prachtvollem Wetter 
und in Begleitung der Musikkapelle 
marschierte man zur Laurentiuskirche, 
wo Dekan Stanislaus Majewski den 
Gottesdienst zelebrierte. Anschließend 
wurden drei Kameraden angelobt, ehe 
es weiter ging zum Gasthof Marschall. 
Nach der Begrüßung stand das gemein­
same Abendessen auf dem Plan, ehe es 
zu den Berichten des vergangenen Jah­
res überging. Kommandant Simon Mair 
eröffnete den offiziellen Teil der 143. 
Jahreshauptversammlung um 19:05 
Uhr die und durfte neben zahlreichen 
Kameraden auch einige Ehrengäste be­
grüßen. Bürgermeister Michael Huber 
sowie einige Gemeinderäte hatten sich 
eingefunden. Den Bezirksfeuerwehrver­
band vertrat Bezirksfeuerwehrinspektor 
Stefan Geisler. Auf die Begrüßung folgte 
der Bericht des Schriftführers. Derzeit 
zählt die Feuerwehr Stans 88 aktive 
Mitglieder, 8 Jungfeuerwehrmänner 
und 30 Reservisten. 9 Brand- und 33 
technische Einsätze galt es im vergange­
nen Jahr zu bewältigen. Dazu kommen 
noch diverse Nebentätigkeiten wie Ab­
sperrdienste, Brandsicherheitswachen 
und sonstige Tätigkeiten, für die insge­
samt gut 5000 freiwillige Stunden auf­
gewendet wurden.
Im Anschluss berichtete Kassier Mar­
kus Weinold über den aktuellen Kas­
sastand und die Entwicklung des 

Geldwesens. Für seine Arbeit wurde er 
anschließend von der Hauptversamm­
lung einstimmig entlastet. Es folgten 
die Berichte des Atemschutzbeauftrag­
ten Alexander Jäger, welcher ebenfalls 
eine kleine Übersicht über das vergan­
gene Jahr und die Tätigkeiten präsen­
tierte.In seinem Bericht bedankte sich 
Simon Mair bei der Gemeinde, dem Be­
zirksverband und den Staner Vereinen 
für die Zusammenarbeit. Im Rückblick 
auf das vergangene Jahr war besonders 
die Corona-Pandemie sowie der Neu­
bau des Vereinshauses hervorzuheben. 
Hier bedankte sich der Kommandant 
bei allen Mitgliedern für die tatkräftige 
Unterstützung. Außerdem gab es eine 
kleine Vorschau auf das kommende 
Jahr, wobei die größte Herausforderung 
das Umsiedeln in das neue Gerätehaus 
sein wird. Auf den Bericht des Kom­
mandanten folgten die Ehrungen.
Für 40 Jahre Tätigkeit im Feuerwehr­
wesen ausgezeichnet wurden Markus 
Kopp und Klaus Grill, für 70 Jahre Mit­
gliedschaft Walter Gürtler. Außerdem 
wurden einige Kameraden in diesem 
Zuge befördert und die Wissenstestab­
zeichen an die Jugendgruppe feierlich 
überreicht. Zum Abschluss wurden 
die Ehrengäste für Ihre Grußworte ans 
Rednerpult gebeten, ehe Kommandant 
Simon Mair um 20:45 Uhr die 143. Jah­
reshauptversammlung der Feuerwehr 
Stans beendete.

29.10.2021
Finaler Einzug ins neue Gerätehaus
Nach der offiziellen Eröffnung und dem 
Umsiedeln stand am Freitag, den 29. 
Oktober endlich der finale Einzug ins 
neue Gerätehaus auf dem Programm. 
Beim Ersatzquartiert im Altstoffsam­
melzentrum wurde Aufstellung genom­
men und im Gleichschritt gings mit 
Trommlerbegleitung und den Fahrzeu­
gen in die neue Heimat der Feuerwehr 
Stans. Nachdem die Bekleidung im neu­
en Spindraum versorgt war, wurde die 
Mannschaft auf die neuen Räumlichkei­
ten und Gerätschaften eingewiesen, da­
mit im Einsatzfall auch jeder Handgriff 
sitzt. Vom Spindraum, über das Lager 
und der Schlauchpflegeanlage bis hin 
zur Atemschutzwerkstatt wurde alles 
genauestens begutachtet und von den 
Zuständigen erklärt. Zum Abschluss 
des Abends fand die so wichtige Ka­
meradschaftspflege bei einem Span­
ferkel ebenfalls ihren Platz und beim 

gemütlichen Beisammensein wurde bis 
spät in die Nacht ausgiebig diskutiert 
und gequatscht. An dieser Stelle möch­
ten wir uns bei unserer gesamten Mann­
schaft für die tatkräftige Unterstützung 
in den letzten Monaten ganz herzlich 
bedanken. Auch bedanken möchten wir 
uns bei der Gemeinde Stans mit Bürger­
meister Michael Huber, die diesen Bau 
erst ermöglicht haben und während der 
gesamten Bauzeit immer ein offenes 
Ohr für unsere Anliegen hatte.

05.11.2021
Übung in der Kinderwelt Stans
Das Kinderbetreuungsangebot hat mitt­
lerweile stattliche Ausmaße angenom­
men. Grund genug dieses Objekt wie­
der einmal zu beüben. Ausgangslage 
war ein Brandmeldealarm in der Kin­
derwelt Stans. Weitere Infos standen 
zu Beginn nicht zur Verfügung. Erster 
Anlaufpunkt war das Feuerwehrbedi­
enfeld im Kindergartenbereich. Dort 
empfing den Einsatzleiter bereits die 
Leiterin und berichtete, dass in ihrem 
Bereich kein Notstand vorhanden war 
und sich ihre Gruppen momentan alle 
in den sicheren Gruppenräumen befin­
den. Die Kinder wurden anschließend 
in den Turnsaal, welcher als Sammel­
punkt bei kalten Temperaturen dient, 
begleitet. Im Schulbereich kam es je­
doch zu einer Rauchentwicklung, wo­
durch eine Klasse nicht mehr über das 
Stiegenhaus flüchten konnte. Ein Atem­
schutztrupp übernahm die "Brandbe­
kämpfung" und nahm Kontakt zu den 
Eingeschlossenen auf. Über die Dreh­
leiter der Feuerwehr Schwaz wurden 
die Kinder gerettet und anschließend 
ebenfalls in den Turnsaal gebraucht. 
Dort wurde den Kids nochmal kurz ein 
Atemschutzträger vorgezeigt und ih­
nen dabei erklärt, dass sie keine Angst 
zu haben brauchen. Insgesamt war es 
eine sehr erfolgreiche Übung für alle 
Beteiligten und auch das Drehleiterfah­
ren kam bei den Kindern sehr gut an. 
Wir möchten uns an dieser Stelle beim 
Team der Kinderwelt Stans sowie bei 
den Kameraden der Feuerwehr Schwaz 
für die Unterstützung zum Gelingen 
der Übung ganz herzlich bedanken.
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■ Geburten:
Alles
Gute!

06.10.2021	 ORGLER Josepha Franziska

04.11.2021	 KALAYCI Ishak

02.11.2021	 VÖRÖSVARI Finn und Phil

Wir gratulieren den stolzen Eltern!

■ Wir gedenken unserer Verstorbenen

10.11.2021	 MÜLLNER Helga, im 93. Lj.

12.11.2021	 GREIDERER Frieda, im 90. Lj.

24.11.2021	 LERCHER Maria, im 84. Lj.

25.11.2021	 KLAUSNER Adolf, im 84. Lj.

03.13.2021	 Misslinger Maria, im 81. Lj.

Den Angehörigen nochmals 
unser aufrichtiges Beileid!

Sternsingeraktion 2022 in Stans
 
Liebe Staner und Stanerinnen: Leider war es letztes Jahr nicht möglich, euch mit 
den Heiligen drei Königen und Königinnen persönlich zu besuchen. Heuer planen 
wir -wenigstens in einigen Gebieten – wieder mit Sternsinger-Gruppen unterwegs 
zu sein. Aus Sicherheitsgründen würden wir aber nur VOR euren Türen singen und 
keine Besuche in den Häusern und Wohnungen machen. Da wir jetzt noch nicht sa­
gen können, wie die Situation sich bis Anfang Jänner entwickelt, können wir erst um 
die Weihnachtszeit die genaueren Informationen für die Sternsingeraktion in den 
Schaukästen der Pfarre bekannt machen. Wir bitten dann, diese zu beachten.

Mit lieben Grüßen aus der Pfarre, Pastoralassistentin Ricarda


